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Wiesbadener Bade - Blaff
Kar- und Fremdenliste.

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9 - Rlr das Vierteljahr
V!  Tf ? *1° nat Mk-180 mit  Bringerlohn, durch die Post bezogen

innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne
Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung Feraspr. Nr. 3690. = =

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe) 0 .

ir, -»Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden*

3mal a«p . Reklamezeile na* dem Taa« Prosr «mm Mk. 2.- . Pi- l!Tg ?J

- - tdmebenen Tip , wird keim Oewlbr dkemommea

An unsere Frauen.
Wir stehen in der 8.  Kriegsanleihe  und sind

schon heute gewiss, dass auch ihr Erfolg von neuem
Zeugnis abtegen wird von der Opferwilligkeit, von dem
Siegeswillen und der ungeschmälerten wirtschaftlichen
Kraft unseres Volkes zur siegreichen Vollendung des
ihm aufgezwungenen schweren Daseinskampfes,

Uns deutsche Frauen aber erfüllt es mit berechtigtem
Stolz, dass auch wir — und zwar in immer steigendem
Maße mit teilhaben dürfen an der Aufbringung all
dessen, was das Vaterland in schwerster Entscheidungs¬
stunde zu seiner siegreichen Verteidigung und zu
dauernder Sicherung unseres heimatlichen Friedens
bedarf. —

Schon sehen wir wohl am Mörgenhimmel des
Ostens die ersten Strahlen eines heraufziehenden
Völkerfriedens aufleuchten . — Aber noch gilt es den
schwersten Entscheidungskampf auch mit unsern un¬
versöhnlichen Feinden im Westen siegreich zu bestehen.

Wohlan ! — auch wir , deutsche Frauen , werden tun,
werden geben und werden werben so weit nur unsere
Kräfte reichen, um dem Vaterlande auch an Geldmitteln
darzubieten , was es zur siegreichen Vollendung seines
Kampfes braucht . Gräfin von Scbwerin-Löwitz.

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere  und O f f i z f e r s d a m e n:

Ltn. Becker, Ltn. Berwinkl (Regensburg ), Hptm. Bode
Offiz. Buck (Mainz), Rittm. Cramer (Münster ), Obltn’
Fricke mit Gattin (Sömerde), Rittm. Gärtner (Nürn¬
berg ), Obltn . Gillhausen (Saarbrücken), Ltn. Getsch
mit Gattin (Bonn), Oberstabsarzt Dr . Günther (Roten¬
burg ), Rittm. Hagemann , Ltn. Hallermann (Köln),
Hptm. Hecker (Münster ), Ltn. Heinze (Bonn), Ltn.
Henig (Darmstadt ), Major Herrmann , Hptm. Loog
(Strassburg ), Oberst Matern (Allenstein), Ltn. Mummy
(Darmstadt ), Ltn. Ritter (Bremen), Obltn . von Teubem
(Charlottenburg ).

Hier sind u. a. zur Kur eingetroffen : Baronin
von Hornstein  aus Saarbrücken im Hotel
„Cordan “. — Baronin von Hombergk  aus Darm¬
stadt in den „Vier Jahreszeiten “. - * Baronin
F e r s t e 1 aus Wien im „Evangel. Flospiz“.

Vortrag Max Bewer.
Ein interessanter Vortragsabend steht im Kurhause

bevor, wo der Dichter und Bismarckschriftsteller Max
Bewer  aus Dresden über seine Begegnung mit dem
Kaiser , Hindenburg und Ludendorff  im
Grossen Hauptquartier getreue Schilderungen geben
wird , der Dichter hielt eine Reihe von Vorträgen vor
den Truppen an der französischen Front und dürfte
allen Zuhörern einen vaterländisch erhebenden Abend
pereiten. Der Vortrag wird am Samstag abend 8 Uhr
im kleinen Saale stattfinden.

Aus dem Kurhaus.
Kammerkonzert.

Für heute Mittwoch ist abends 8 Uhr im Abonne¬
ment ein Kammerkonzert vorgesehen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Kompositionsabend von Petsch.

Heri Hans Petsch, früher Lehrer am Spangenberg-
sehen Konservatorium , zurzeit erster Kapellmeister in
Kaiserslautern , veranstaltete am Montag im Kasinosaal
einen Abend mit eigenen Kompositionen . Wenn ein
junger , bis dahin unbekannter Tondichter den Sprung
in die breitere Öffentlichkeit tut , wird man an seine
Werke besonders scharf die kritische Sonde anlegen.
Schreibt er in der Art seiner Bildner, so wirft man ihm
Anlehnung vor, sucht er neue Wege, so wird

auch damit häufig zweifelndes Kopfschütteln
erregen . Herr Petsch ist einer von denen, die
es mit dem, was von den Vätern ererbt , ge¬
brochen ; er ist ein ausgesprochener Anhänger der
extremen modernen Richtung und weiss alle Ausdrucks¬
mittel derselben alterierte Akkorde, Quintengänge,
Ganztonleiterschritte — mit kundiger Hand anzuwenden
und ganz neue überraschende Klangmischungen hervor¬
zuzaubern . Freilich geht es auch ohne Gewaltsam¬
keiten und scharfe Härten , die selbst unser modernes
Ohr schlecht ertragen , nicht ab. Es kommen harmo¬
nische Zusammenklänge vor, die man bei den Aller-
modernsten , wie Schönberg und Komgold , nicht findet.
Dass Herr Petsch auch schöne Cantilenen schreiben
kann, beweist er in Einzelheiten in seinem C-moll-
Quartett und dem Quartettsatz „Mao“ (mit oblig . Sing¬
stimme). Sie sind auch satztechnisch mit ausserordent¬
lichem Geschick geschrieben . Am wenigsten eingänglich
wirkt seine Musik dort , wo eine melodische Linie fehlt,
wie in einzelnen Klavierstücken und Liedern. Die
Kompositionen für Streichquartett spielte die Ver¬
einigung der Gebrüder Post,  sehr klangschön und
sorglich schattiert . Fräulein B e h m ersang sich in den
Liedern freundlichen Beifall. Als Pianistin von be¬
deutender Technik und starker Empfindung erwies sich
Fräulein Margrit Leue.  Die Zuhörer Hessen es
an Beifall nicht fehlen. fz.

im Turngesellschaftssaal ein einmaliger Rezitations-
abend des Konigl. bayr. Hofschauspielers Albert Stein-
tuek statt . Kartenverkauf bei Heinrich Wolff (Wilhelm-

Die Geschichte einer Komödiantin.
Maria Evere,  Roman von F. W. Knebner.

Verlag Paul List in Leipzig.
Ein mondänes Buch, nach dem unsere Damen gerne

greifen werden , das die Herren nicht ohne Nachdenken
aus der Hand wieder legen, viele nicht ohne einen Blick
in die eigenen Tagen zurück , da Liebesabenteuer ihren
Weg begleiteten.

Wie es kam, dass Maria Evere, die schöne Sünderin,
>e Karriere machte vom zerlumpten Blumenmädchen

Dls  zur angebeteten Gattin im Leben des Bildhauers,
wie sie ihren Aufstieg vollendete, auf den Händen ge¬
tragen von diesem Künstler , der ihr Herz und Seele
ningab und dessen geniales Können sie aufzehrte wie

*n wildes Raubtier das Herzblut des Opfers aussaugt
das hat der Dichter in dem Buch „Die Nonne und

P Harlekin“ niedergeschrieben . Hier ist nun Maria
evere die grosse Künstlerin , in allem, im Können und
senken , in Sünde, Freude und Schmerz, eine Schöpfung
ues Bildhauers , dessen Weib sie wurde . Wohl liebt sie

dankbar und heiss, doch jener geheimnisvolle
neb , der eine Lulu im „Erdgeist “ hetzt und beherrscht,

Steinrück am Vortragstisch . Am 25. März findet

jagt auch sie in dirnenhafter Gier mit wildem Schritt
über das Herz des Gatten hinweg . Dessen Lebens¬
freund schlägt sie in Bann, ihre Reize sind so stark,
dass er sehend und sich allen Unrechts bewusst mit
dem Schmerz des Besiegten in ihre Arme stürzt . Da
bäumt sich der Mann in dem Gatten auf, da weiss er,
dass er dieses Tier , dessen schöner Körper ausser dem
Freund noch allen, allen gehört , niederschlagen muss,
und er reisst ihr das Kind weg, an dem sie mit jeder
Faser hängt und das ihre letzte Hoffnung ist, noch
einmal zu gesunden , zu dieser Kinderunschuld aus dem
Schmutz ihres Daseins für letzte stille Jahre zu
flüchten. Und sie, die über Liebe, Zwang , Gesetz und
Moral als unbedingte Herrin hinwegschritt , überwindet
den Schmerz dieses Verlustes nicht mehr, sie geht frei¬
willig aus dem Leben und sühnt so ihre unendlich
grosse Schuld . . . Und als die beiden Freunde auf
dem Heimweg vom Friedhof sind , da geht das Ge¬
ständnis von einem zum andern : „Sie war das schönste
in meinem Leben . . .“

Für das nie vollendete Schauspiel vom Kampf
zwischen Mann und Weib schrieb der Dichter hier mit
Schwung und Glut ein paar kräftige Szenen. Er malt

Das Neueste aus Wiesbaden.
wc. Die studentischen Volksunterrichtskurse , die

durch den Krieg eine dreijährige Unterbrechung er¬
fahren hatten , sind, Dank der Unterstützung , die sie
m den Kreisen weitsichtiger Volksfreunde gefunden
iahen wieder aufgelebt, und der erste derselben steht
unmittelbar vor seinem Abschluss . Am Freitag wird
der letzte derselben stattfinden . Dieses immerhin für
die geistige Entwicklung unserer Stadt wichtige
Moment, sowie der Wunsch, das Interesse für die Ver¬
anstaltung in immer weitere Kreise zu tragen , hatte zu
einer Schlussfeier die Veranlassung geboten , die mit
einem an Abwechslung recht reichen Programm am
Sonntag bei guter Beteiligung im Festsaale der städt.
Oberrealschule vor sich ging . Der Leiter der Kurse,
cand. med. Ernst Pohle, begrüsste zunächst die er-
chienenen Kursisten und Gäste, indem er aus dem

erfreulich starken Besuche auf das lebhafte Interesse
schloss, das von den Beteiligten den Veranstaltungen
entgegengebracht werde und eine Übersicht über die
innere Einrichtung derselben gab . Darnach gliedert
sich der Unterricht in 3 Teile. Abteilung A widmet
sich speziell der arbeitenden Bevölkerung, Abteilung: B
den Kriegsbeschädigten und Abteilung C den Ver¬
wundeten , die durch ihre Verwundung zur Wahl eines
anderen Berufes gezwungen sind . Es fanden im Laufe
^ Kurses 5 Unterrichtsstunden und 6 Vorträge
statt . Die Unterrichtsfächer sind englische und franzö¬
sische Korrespondenz , Erdkunde , Rechnen usw. Der
Zweck der Kurse ist im allgemeinen der, die geistige
Bildung, die unter der Herrschaft des Krieges in den
Hintergrund getreten ist, wieder laufzufrischen und
neben der körperlichen auch geistige Kultur zu be¬
treiben . Es hat sich im Anschluss an die Kurse auch
eine Hörervereinigung gebildet zu dem Zwecke, die
Kursisten auch während der Ferien zusammenzuhalten.
Einer der Kursisten , Kriegsbeschädigter H. Klippel
hielt eine kurze Ansprache , in der er besonders auf die
grosse Mühe hinwies, der sich der Vorsitzende in der
Leitung derselben unterzogen habe, und ausser ihm den
besonderen Dank der Teilnehmer aussprach allen die
fördernd beigestanden haben. In seinem Schlusswort
knüpfte der Leiter der Veranstaltung an an die letzt-
vorgetragene Dichtung „Frühlingsgruss an das Vater-

von. v* Schenckendörf, dem er ausi dem nahenden
Frühling in der Natur und dem ersten grossen Erfolg
des Heeres die Hoffnung auf einen baldigen , den vater-

mit grellen Farben , aber mit Farben , die leuchten und
strahlen und echt sind . Eleganz im Stil und Schönheit
der Sprache vereinigen sich, und die dramatische Be¬
wegung halt spannend bis zum Ausgang an . Die Ge¬
schichte eines Lebens? Das wäre zu wenig gesagt _
es ist die Geschichte dreier Seelen, geschrieben , nein
gedichtet von einem Kenner der Herzen . mw.

Die deutsche Musik in Russland.
In einem symphonischen Konzertabend in Peters¬

burg spielte sich kürzlich eine Szene ab, die dank dem
Auftreten Miljukows, der dem Konzerte beiwohnte , eine
nicht uninteressante Wendung nahm. Der zweite Teil
des Konzertes war dem Vortrage Wagnerscher Musik¬
stücke gewidmet . Nachdem das Orchester die ersten
zwei Nummern der zweiten Abteilung , das Vorspiel zu
„Parsifal “ und des „Tristan und Isolde“ zu Ende ge¬
spielt hatte , trat einer aus dem Publikum mit einem
Protest gegen die Unangebrachtheit derartiger Auf¬
führungen von Stücken deutscher Komponisten in
Petersburg auf. Der protestierende Herr wurde durch
entrüstete Zurufe aus dem Publikum : „Hinaus !“ „Was

Es braust ein Ruf wie Donnerhall
Durch alle deutschen Lnnöe! Don heule an gibi es nur
, einen  Willen, eine  Pflicht:

Kriegsanleihe zeichnen!



Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbruimen - Trmklialle.
Vormittags 11 Uhr.

1.  Choral : „Lobe den Herrn“
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella “ . v. Flotow
o. Frauen Liebe und Leben, Walzer v. Blon
4. Drei berühmte russische Lieder . Steinberg
5. Potpourri aus der Operette „Die

Landstreicher “ . . Ziehrer
6. Hindenburg-Marsch . ! Fetras

MikSbAÄsnsi' Badehlatt.

Nachmittags-Konzert.
Mittwoch , den 20. März 1918. Nr. 79.

4 Uhr . ^ 14! . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertm eister Karl Thomann.
1.  Vorspiel zur Oper „Die sieben

Haben“ . . . . .
2. Szene und Miserere aus der Oper

„Der Troubadour “ . . . .
3. Erinnerung an Chopin j
4. Ouvertüre zur Oper „Teil “ .'
5. Andante cantabile . . . . .
6. Ungarische Tänze Nr. 5 und6
7. Fantasie a. d. Oper „Tannhäuser

J . Rheinberger

G.  Verdi
> J . H . Bekker

G. Rossini
P . Tschaikowsky

J . Brahms
R. Wagner

NEUE JACKENKLEIDER
NEUE MANTELKLEIDER

DAMEN-MODEN

Abends S Uhr im Abonnement im grossen Saale:Kammer-Konzert
Mi twirkende:

Die Herren : Konzertmeister Wolf, Paul Kraft (Horn)
Alfred Jeschke (Cello), Hans Weisbach (Klavier). '

Vortrags folge.
1.  Sonate , F-dur, für Klavier u. Horn von Beethoven

Allegro moderato,
poco, Adagio, Allegro moderato

2. Konzert in C-dur für Violine und
i\ !ilvier ' - - . - . Jos . Haydn

_Allegro moderato — Adagio — Presto
o- Trio in E-dur für Klavier , Violine

E Oello . . . . - . . W . A. Mozart
Andante grazioso u

Allegro
, . DDi.e Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
den 4v Kr Zent0S  f ™ktllch  geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bek anutgegebenen Pausen geöffnet.

NEUE TEE-KLEIDER

NEUE STRASSENMÄNTEL

SSSSSSÄBEÖB 1 '•====
Mittwoch , den 20 . März , abends 8 Uhr , in der Aula des

Oberlyzeums am Markt:

VI» öffentlicher Vortrag
Professor Dr. SS an tsescli - Frankfurt a. M.

„Die Bildwerke im Mainzer Dom“
mit zahlreichen liichtbiMern.

v . .mEin |̂,itt f kanrten füp  Nichtmitglieder ä 3,00 Mk. an der
ass sowrn in den Buch- u. Kunsthandlungen: U. Banger, Feiler & Geck«

G- Nortershänser , H. Römer , Moritz & Munzel . ' ^ 7

Um denjenigen Zeichnern auf die

VIII. Kriegsanleihe
die sofortige Lieferung von Stücken wünschen,
entgegenzukommen , sind wir bereit für den zu
zeichnenden Betrag Stücke der VI . .Kriegsanleihe
sofort abzngeben. Diese Stücke sind mit Zinsscheinen
per 2.Januar 1919 versehen , so dass sich die Berechnung
genau wie bei einer Zeichnung auf VIII . Kriegsan¬
leihe stellt . Die Bedingungen der VI . und VIII.
Kriegsanleihe sind gleich.

Die Stücke sind bei sämtlichen Landesbankstellen
er ä t ich und können auch durch alle Sammelscellen
der JNassauischen Sparkasse bezogen werden.

P®r  Betrag der auf diese Weise abgegebenen
VI . Kriegsanleihen wird von uns auf die neue Kriegs-
anieihe für unsere Rechnung voll gezeichnet.

ODEH-TMer
Erstklassige Lichtspiele.

Telephon̂3031. Kirchgasse 18.Lichtspiel-u.Rezitationsabend
Eriiöhter Ei»tri ttspreis.

1. Geestemünde « , Natur
2 Modernes Aschen brödel , Humor
3. Der Failstrick Drama
4. Eheleute Trikot in Streit,

Lustspiel.
Rezitationen :

Herr Schnlz -Palastini.
1. Df r Traum
2. Mutterschmerz
3; und 4. Kriegers Abschied,Mutter Erde
5. Gedankensplitter
6. Was Grussmütterchen erzählt.

Passioneis Tagebuoh
Aulzeicon. e. franz. Landwehrmannes.

5 Akte . 5 Akte.

Wilhelmstrasse 1f 'Telefon Nr.”3.1
Schöne warme Südzimmer!

und  ohne Verpflegung . =?-  |

jßüte fürQamen
Laaggassß39.Fsrnruf:611&.

Schräg gegenüber dem Kaiser Friedrich Bad
885

Direktion
der Nassanischen Landeshfint.

925

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

2 bedeutende
r Erst -Aufführungen!

V an da Treumann in dem grossen
mimischen Drama „Der Dielb“

Schauspiel in 4 Akten von
Henry Bernstein.

Köstlicher Trickfilm.
Ossi Oswald« der übermütige Lieb¬
ling des Publikums in dem einzig¬
artigen Lustspiel : „Gesucht einMann , der ein Mann ist“

Anfang 4 Uhr.

Thalia-Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6187

Ein künstlerisches Ereignis!
Erstaufführung 1

des neuesten Franz  Hofer - Films
Die schleichende Gefahr

Grosses Drama in 4 Akten.
Hauptdarsteller:

Werner Krauss
vom Deutschen Theater Berlin
Die Karten lägen nicht'

Lustspiel in 2 Akten mit Hansi Dege.

Kinephon-Theater,
7t!4 Taunusstrasse 1.

Fest-Programm
zu Ehren der Anwesenheit

Albert Hassern,anns in Wiesbaden
Du sollst keine andernGötter haben
Schauspiel aus dem Ifünstlerleben

in 4 Akten.
Herrliche Naturbilder a. d. Pfalz.

Dazu das mit so grossem Beifall
aufgenommene Meisterwerk:

„Die nach Glück und Liehe suchen“
mit der schönen genialen Fern Andra.

Anfang 4 Uhr.

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 20. März 1918.

83. Vorstellung.
34. Vorstellung. Abonnement D.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Erstes Gastspiel
des Herrn Albert Bassermann:

Traum ul ns.
Tragische Komödie in 5 Akten von

Arno Holz und Oskar Jerschke.
Dr. Niemeyer : Herr Bassermann a G.
Anfang?Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

ländischen Interessen entsprechenden allgemeinen
Frieden herleitete . Nach glücklicher Beendigung des
Krieges werde es nötig sein, das in der geistigen Be¬
tätigung Versäumte nachzuholen , getreu dem Dichter-
wort : „Im engen Kreis vereinigt sich der Sinn — Es
wachst der Mensch mit seinen hohem Zwecken “ —
Den künstlerischen Mittelpunkt der Feier bildeten drei
Liedervorträge unseres Hofopernsängers Max Haas.

~ Oje Weihnachtsliebesgabenversorgung 1917
Durch Erlass hat der Stellv. Militärinspekteur der Frei-

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr. H. Rauch

Fernsprecher 49.
Mittwoch, den 20. März 1918.

Nachmittags i/24 Uhr.
Nachmittags - Sondervorstellung.

Liebe,
Eine Tragödie in 5 Akten von

Anton Wildgans.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- n. Fünfzigerkarten gültie

Neuheit!
„Wenn im Frühling der Holunder“
Musikalischer Schwank in .3 Akten
von Wilhelm Jacoby und Arthur
Lippschitz. Musik von Heinz Lewin.

Spielleitung : Feodor Brühl
Musikalische Leitung : G Dtermöhlen.
An tang 7Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung :Hans Islaub . FernrufNr 268,

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 20. März 1: 18.'

Abends 7 Uhr.
Ungerades Abonnement.
■or stellMig ixn Abonnement.

Abonnementskarten Nr. 81.
Kausch.

Schauspiel in 4 Akten (8 Bildern)
von August Strindberg.
— Kleine Preise. —

Kassenöffnung6V2 Uhr Anfang 7Uhr
Ende gegen 91/2  Uhr.

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

willigen Krankenpflege in Berlin allen Roten Kreuz-
Urganisationen , unter anderen auch der Abt . III des
Wiesbadener Roten Kreuzes, seinen herzlichen Dank für
die gute Durchführung der Weihnachtsliebesgabenver¬
sorgung ausgesprochen . Insbesondere dankt er in
Hi elf lbe dT unverminderten Tmndigen Opferwillig¬keit des gesamten deutschen Volkes. s

Thaliathea ter ; Ein künstlerischer Genuss stehr ,7™
Besuchern diese Woche bevor . Werner tr, - steht den
Hauptrolle in dem prachtvoll ! aaisgeista-thele^ at U°
Su"anspiel „Dis schleichend. iWÄSÄtt

Zweiakter „Die Karten lüge»

hat das  mit der Musik zu schaffen!“ usw zum
Schweigen gebracht und musste sich aus . dem Saale
entfernen Am Schluss der Aufführung erklärte einer
der ausübenden Künstler , dass sämtliche an der Auf¬
führung beteiligten Musiker nicht minder patriotisch
gesinnt seien ais der protestierende Herr , dass einige
unter ihnen emgezogen, andere bereits; im Felde waren
traienT h ^ ^ sich aber das Hinem-
Lagen von Hass und Feindschaft in die höheren
wSn " dH- Kur Lst ,aufs  heftigste und entschiedenste
verbaten . Hier griff der anwesende Miljukow ein der
sich an das Publikum mit folgender kurzen Rede

Lustspiel ' wird ferner
nicht “ gegeben.

keinLSSTS : ”DU Si0l?st
weilende Schauspieler Baeseormann spielt a^ en:bi!jckllcl1 1“<rr
nach Glück und Liebe suchen “ e w® ADr™ ”Dl?
auf allgemeinen Wunsch noch einige Lge ^ dem^ lê L

irh ”̂ iê gl nze  pZen Jd,ldurcl1  bekämpfte und bekämpfe
ich deutschen Einfluss in Russland. Ich kämpfe auch
gegen jene politische Internationale an, aber ich freue
mich, dass die russische Revolution jener Heuchelei, die bei
uns wahrend dreier Jahre herrschte , ein Ende gemacht
p . , s j?1 * Oehiete , die wahrhaft international sind.

s sin les die Gebiete, wo der menschliche Genius,
der menschliche Geist zur Äusserung gelangt , und man
vann sicn nur darüber freuen, dass wir zur Zeit des
_ rieges, zur Zeit der Barbarei beim Anhören von Er¬
zeugnissen menschlichen Geistes uns daran erinnern
dass nach dem Kriege die Verbrüderung der Völker von
neuem einsetzen wird , für welche wir und unsere Ver-

P vor » . SEff St " ? ’’.. _ _ 1 UJlr * Fernsprecher 3690.

Musik, und R ch 'a r d w d,ese!j Gebieten ist di«
Grade Deutschland d er gehört in demselben
an Gestattet mir d ^ der ganzen Menschheit
nuszusm-echen d da ber , meinen Dank dem Veranstaltet
da? WeH eH’ f 5 Unsheute das  Olück zu teil wurde,
und dadurch in pf .̂ rossten  Komponisten anzuhöreö
nationale zu kommend‘ rUng ^ WirklicheD InteI"

DirigentenPmillkdra ' bd ?hnte  Miljukow und deö
Ingenien mit donnerndem Applaus. Ar.
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EL

>n Nr. 3. j
immer j

.n _g . = = ]

Akten von
:ans.

hr.
iarten gültig , j

er Holunder“:
- in 3 Akten

und Arthur
i Heinz Lewin,
or Brühl.
1 Utermöhlen.
gegen 10 Uhr.

pMainz
srnrufNr.268. !
Hr. 2817.
ärz li 18.
r-
ement.
bonnement.
Nr. 81.

(8  Bildern)
dberg.

infang 7Uhr
Uhr.

Gold
)ank!

irten lügen

l „Du sollst
ieklich hier
irama „Die
ndra bleibt
i Spielplan.

esbade »'
ustrasse)

en ist die
iemselbeö
!ch h eit
ranstaltef
:il wurde?
nzuhöred
len InteP

nd deö
Ar.

Nr. 79.

Ackermann , Hr . Kfm., Düsseldorf
Altheim, Hr . Kfrni. m. Fr ., Frankfurt
Ascher, Hr . Kfm., Berlin

. Atlas, . Fr ., Koiistantinopel
Bauschmann, Frl ., Nürnberg
Becker, Hr . Leutn .,
Becker, Hr ., Wormä
Beckers, Hr . Staatsanwalt rni. Fr .,
Beckmann, Hr ., Chemnitz
Behmenburg, Fr . Ing ., Oberhausen
Behr, Hr . Fahr ., Frankfurt:
Behr, Fr ., Frankfurt

. (Benden, Fr ., Neukirchen
Bender, Fr ., Neukirchen
Bendheim:, Hr . Kfm., Mannheim
Ber, Hr ., Berlin
Berndt , Hr ., Düsseldorf
Bernhard , Hr ., Berlin
Berwinkl, Hr . Leutn ., Regen&fourg
Beyer, Hr . Fahr ., Zollhaus;
Blaetgen , Fr ., Elberfeld .
Bode, Hr . Ilptm .,
von Boehm, Fr ., Mettlach
Bommert II, .. Kranichstein '
Boyucki, Hr .,
Brasse, Fr ., Dortmund
Brenneeke, Hr . Kfm., Leipzig
'Brillee, Hr ., Berlin
Brod, Fr . Dr., Würzburg
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.. tt TT V.- ivieuopuie ll . lVLOnopOl
7ft, »f™Ti Tt' I1 ,te )t r  Travemünde Nassauer Hof

Nonnenhof
Palast -Hotel

Taunus -Hotel
Alleesaal

Westendstr . 12
Bellevue

Zum Falken
Residenz-Hotel

Kronprinz
Stiftete . 2

Nassauer Hof
Kronprinz

Mainzer Hof
Mainzer Hof

Nassauer Hof
Hotel Berg

Grüner Wald
Geisbergstr . 24

Wilheltosheiianstalt
Gasthof Krug

Schiersteinerstr . 36
Palast -Hotel

Rose
Zum Erbprinz

Zur Sonne
Schwarzer Bock

Hotel Nizza
Grüner Wald

Metropole u. Monopol

Tayes - Fremaeniiste
nach den Anmeldungen vom 18. März 19 8.

Seite 3.

Hauser , Fr ., Schwalbach
Hecker, Hr . Hptm ., Münster a St
Heinz, Hr . Fahr ., Seilwind
Beinze, Hr . Leutn ., Bonn
Ileise, Fr ., Düsseldorf
Heister, Fr ., Köln
Helberg, IIr. Geh, Baurat , Essen
1 lenig , Hr . Leutn ., Darmstadt'
Bertold , Hr . Kfm,, Limburg

Zur guten Quelle
Nassauer Hof
Mainzer Hof

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Nassauer Hof
Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Zur Stadt Biebrich

Sinküchenhaus

Buch,, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Buck, Hr . Offizier, Mainz
Carmen, Hr . Lehrer in. Fr ., Frankfurt
Christ , Kind, Wallrabensteiii
Clären, Fr . Direktor , Wissen
Conrad, Hr ., Bremerhaven
Gramer, Hr ., Zerzabelshof
Cramer, Hr . Rittm ., Münster
Barowski , Hr . Dr.,
Dehmlow, Frl . Konzertsängeriii , Berlin
Demang, Hr . Geh. Rat m. Fr . u. Bed.,
Demmighoff, Hr . Brauereibes ., Giessetf
von Deseö, Hr ., Halle
Diehl, Hr .,
Dietz, Hr . Rechtsanwalt Dr., Frankfurt
Dismer, Hr . Kfm., Kassel
Donner, Fr . Stadtgutsbes ., EilenburgEdel, Hr „ Saarbrücken
Ehrhardt , Frl ., Bad: Blankenburg
Eigendorf, Kind, Montabaur
Emmerieb, Hr ., Worms1
Engel, Fr ., Berlin
Ettinger , Frl ., Frankfurt
Bverts , Hr . Kfm., Holland
Baronin Ferstel , Wien
Finke, Hr . Ing ., Halberstadt

Zumi neuen Adler
Taunus -Hotel

Karlshof
Augenheilanstalt

Europäischer Hof
Mauritiusstr . 8

Heidelberger Hof
Metropole u. Monopol

Grüner Wald
Rose

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Wilhelm»
Rheinischer Hof

Nonnenhof
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Zuini Falken

Zu den Bergen
Augenh eilanastal t

Hotel EppTe
Wilhelm»

Rauentalerste . 17
Hotel Adler Badhaus

Evangel . Hospiz
Grüner Wald

Fischer-Riepen, Fr Gutsbes ., .Haus Riepen Ib.'u 'l NizzaForkel, . Hr . Kfm., Wiesdorf
Falkenstein , Hr . m:. Töchter , Merkstein
Freitag , Hr . Direktor , Dillingen
Fricke , Hr . Ober'leutm. m. Fr ., SönHerde
Friede!, Hr . Kfm., Berlin
Friese, Frl ., Schmallenberg
Buss, FH.. Eilenburg
Gärtner , Hr . Rittm ., Nürnberg
Gebert , Hr . Gutsbes. mi. Fr .,
6 ebhardt , Hr . Kfm/.,
George, Hr . Kfm.,
Gerhäuser , Hr . Fahr ., Altengronau
Gertenrichter , Frl ., Steinbach
Geteeh IJr . Leutn . m. Fr ., Bonn Nassauer ±lor
Lierbch , Hr Oberapotheker , Düsseldorf, Europäischer Hof
(MI,hausen, Hr . Oberieutn ., Saarbrücken Alleesaal
Glaser, Hr . Direktor , Diez Gasthof Krug
Gnass Fr Künstlerin , Frankfurt Dotzheimerstr . 13
Goldschmitt . Hr ., Berlin Metropole u. Monopol
Gongula, Hr . Kfm. m. Fr ., Berlin - - - ^ ,
Graf, Hr . Dr. med„
Gries, Hr . Kfm., Oberstoffltendlörf;
Gross, Hr . Kfm., Berlin
Grossmüller, Hr ., Nürnberg
Groten, Hr „ Mainz
Grünebaum, Hr ., Frankfurt
Grünlow, Hr . eand. nied., Heidelber;
Gugger, Hr . m. Fr .,

Zum neuen Adlter
Zum neuen, Adler

Hotel Berg
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Zum neuen Adler

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Bellevue
Einhorn

Wiesbadener Hof,
Wiesbadener Hof
Frankfurter Hof

Nassauer ITof

Herr,mann tt,.  i - i /AU  ötaut Biebrich
H M ' “ • Jl - Köln-Bagenthal Fürstenhof
HwTmL  in Wiesbadener Hofliess , Ilr . Mublenbes., Worms Hotel
Heusei Frl Altenhundem Zum, neuen Adle?
Hexamier TV] q Dotzheimerstr . 13
Bexamjer, Hl Saarbrücken Zur guten Quelle
Heye, Hi . Schrift,steiler u. Bibliothekar , Oldenburg
Hirt , Hr . m. Fr Sorte Christi . Hospiz II
Holz. Hr . mi .Begl Schöneber- Europäischer Hof
Baronin von Hombergk, Ätadt WeT Ä

, • „ „
Homritz 7 kSL ^ Saarbrücken Cordan
Hummel’ II - m,™" ^ E 'bj' rg Kuranstalt Dr. Honigmann
I Md TT rr T'Z ,ra,lkfllrt  Wiesbadener Hof

■lanssen’ Fr ' Nauheim Palast -Hotel
Jun-hans IVl̂ Tte , + • Christi . Hospiz II
™  Ä Chri,u Ä „„1,1
LLLKS " -- o- ■«•.;
Killing, Hr . Fabrikbes . m.  Fr .. Hagen Sch wfrzm BoclcKirchheimer , 2 Fvln Mannheim ocuwarzer Bock
Kirchhof, Fr Neukirchen Schwarzer BockKirchhof KTYw,,  Mainzer Hofivicnnoi , l\ „ Ir ., Neukirchen yi,
Klmgspor, Frl ., Frankfurt Mainzer Hof
Klockenberg, Hr . Fabrikdirektor , Limburg ”

■■h Ti, . , „ Metropole u. Monopol
Köni«' TI,' f n E- T ** ?kfurt  Wiesbadener HofAomg, Hl . Kfm-, Dockenhaide Zum
Ivoopmann, Hr . Kfm., Hamburg 7, ™ « I
Korkhaus , 2 Fmk , Limburg * 7 ™,
Küthe, Fr . Direktor m. Töchter, CordanKowalski, Fr .. Frankfurt , , tordan
Krieger, Hr . Kfm., Köln Nassauer Hof
Krieger, Fr ., Köln Evangel. Hospiz
Krüger Ilr . m Fr Berlin Lvangel. Hospiz
B8JK ^ ÄTfttfe
Kühnert , Fr ., Frankfurt u* Nruse
Kunheim,, Hr ., Frankfurt W.Z™ Crhprinz
Kunze, Hr . Kfm., Dresden Wiesbadener Hof
Kurze, Hr . Stud ., Berlin Hotrt Belg

Jeder Fremde liest das „Badeblatt«
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Dambachtal 23 Uu HH Dam htit h
NeuzeitlirU sie und pre isw. Pension am ilt , euherff 4
tmeter und Passanten. — Zimmer mit p ,latz <' für Dauer-

Abgeschl. Wohnung. I ™Z nd Z ” 8JH>Mk‘ «'
Tel. 341. Nähe HochhruZnunfhCf , Wo™ ™ ^ r -
- — durchwärmte Räume. - Waldeshähe

Hem , and , f ür OftUiers - F„ m u,e ^ ^

Pfaff, Frl ., Saarbrücken r,
Sn MarkW°rdt> Fr ' Kommerzienrat m. Silme

Platais , Fr .,, Riga Nassauer Hof
Pretzser , Ilr Reut m 7?,. m, 1, j Fürstenhof
;;™., « ,Prozell, I-Ir . Gutsbes ., Müden n Ho,teI Ber»
Reerink, Fr ., Bad Horn,bum Evangel Hospiz
Reichel, Schülerin, Saarbrücken Hof
Remhold;, Hr. m. Fi- Worms <7 ^aHnliofstr . 4
Rennebero- Hr . Kfin w,-+f 0„kn r > . Zum' neuen Adler
Rettberg , Frl ., Unter- Barmen ^ «nstecbers Augenklinik
Richter , Fr . Sän -Rat 71,- m , , Quisisana
Achter ’ Hr ., Kolberg, ' ocitter. ' Cordan
Ritter , Hr . Leutn ., Bremen w, , -»r p ordanRoerner, Fr . General,Ii,vl-i ^ ™ Vllla  Mattausch
Roo®, Hr ., re 'vt0r’ D^ sde®, Hotel; Adler Badhaus
Rosenzweig, Hr . Köln, Karlshof

“SS , S ; “ »• - - L -L
Rothkegel , Fr ., Sagau n , . , Einhorn
Rusche, Er. , Bcg.,,

LL »X Er M  ” J " W«« b»B Villa. Bausehcr
Ss » . B ~ wste,Schaffer, Frl ., Weimar
von Schelle-Steinwart , Fr m ,• „TZuD1  Kranz
Schimmel', Frl ., Offembach ' Bei Im, Nassauer Hof
Schlesinger, Hr . Kfm.. Berlin Union
Schlichs mann Hr. Ing Köln Alleesaal
Sehmander, Hr. Kfm?,’Koblenz „ , Nonnenhof
Schmidt, Hr ., Iämburg Schwarzer Bock
Schmidt, Hr . Kfm., Rüssebheim, Zur Sonne
Schmitz, Hr . Kfm., Frankfurt „ Zu™ Kalken
Schorn, Hr. Kgl . Opern-sünwr TV .1 Zur Stadt  Biebrich
Sehrej, Hr . Student,, Mühlhaus’en J *1]41 MePced e»
Schulmeyer, Hr . In - m , , , Goldenes Kreuz
Sohwarz. Hr . m. Fl ^ Bmlin ' Mainzer Hof
Seeberger, Hr„ Blasbacl, w . . ? ur Börse
Siebert, Hr . LandesUkonomierat , Frankf ^ -t U° f
Simionsohn, Hr Kfm Krl/n Metropole; n.- Monopol
Spahuwasser, Hr Kfm m Farn, TT- 7 * Nonnenhof
Stahl , Hr., Kastei ’ Hoehs* Nonnenhof
Stahlbusch, Hr . Kfm/m . Fr Hambur - Hhemischer Hof
Stegmeyer, Hr ., Frankfurt amblw® Schwarzer Bock
Stoib, Hr . Apotheker , Köni- stein , , «»»»«
Stein Hr . Dr. m,  Begl ., Düsseldorf *** *% *.Stembero-, Hr Kfm Kaiserhof
Steinike, 2 Frl, ^ HaZrf ' 11. Wies?ad' Hof
St ein mi!Iler, Frl Neundorf Wiesbadener Hof
Stern, Fr . Fahr .,’ Ob“ Zur Stad * Biebrich
Stoeckicht , Fr ., Marburg t> . Kimstenhof
strantz , Hr . Ing., Frankfurt Pension Speranza
Strick, Fr . Fahr . Dr. phil ml ft ™ „ na Bellevue
Strinz, Fr . Gymn -Direktorin ' 7ft ' a U' Bed'? Köln, Imperator
Strupp, Hr . Dr. n». F,'„ Frankfurt ^ ^ 'Eaehthal
Sufka, Kind, Hadamar , HHast-HotelAngenbeilanstalt
von Teubern, Hr . Qberleutn .. Charlottenbnrg 7,niomä, Hr. m. Ham. Kose
Treeck, Fr ., Dortmund t -, Karlshof
Himer, Hr„ .Dortmund Evangel. Hospiz
Vent, Hr ., Bremen Taunus -Hotel
Verfürth , Hr ., Mainz „ Nassauer Hof
Viemann, Hr . Lehrer , Berlin Heidelberger Hof
Wagenbach, Hr . m Fr Eller Nassauer Hof
Weber, Hr ., Mannheim ’ Zur 8011116
de Weerth , Hr., Freibur - Reiehspost
Weiland, Hr . m. Fr ., Höchst Reichspost
Weingart , Hr . Direktor m Fr Berlin vr Ul™°n
Weint raub, Hr . Kfm. m. Fr ., Koblenz Nassauer Hof
WeissenbiihTer, Frl ., Metzingen Christi TT °r’JWeismayr, Ilr ., Frankfurt Christi Hospiz II
Wekastner ; Hr . m. Fr ., Honnef
Wendling, Hr . m, Fr ., Butzbach Hotel Berg
Wienecke, Hr Dr med m TV w 1-n Mainzer Hof
Wilde, Hr Kfm m Farn ' MM ^ eukoIln  Taunus -Hotel
Wirtz, Hr . Architekt , Frankfurt ^ ^ .H^ sischer HofWitt , Frl ., Danzi- lannturt Wiesbadener Hof
Worms, Ilr . Rent . m Fr Köln w ? ™\SeT  ? oi
Wysiecki, Hr ., Berlin ' Europäischer Hof
Zimmermann, Frl ., Köni- stein Ean <isherg
Zugbaum, Hr ., ' JVoni»stelli A Mainzer HofHotel Adler Badhaus

Metropole u. Monopol
Alleesaal
Einhorn

Metropole u. Monopol
Stadt Aschaffenburg

Zum; Erbprinz
Grüner Wald
Mainzer Hof

Hotel Berg
Guilleaume, Fr . ni. ' Jungfer , Köln Nassauer Hof
Gunster , Hr . m. Fr ., Staudt Vater Rhein
Günther , Fr . Dberstabsveterinäri Dr., Rotenburg
tt  T . Europäischer Hof
Hagemann, Hr . Rittm ., Rose
Hagen, Hr . Architekt , Mühlheims (Ruhr ), Hessischer Hof
Haist , Hr „ Frankfurt Mainzer Hof
Hallermann Hr Leutn ., Köln • Evangel . Hospiz
Harnisch , Hr . Kfm,., Frankfurt Zum neuen Adler
Harting , Fr Offizier, Dresden Nassauer Hof
Hartmann , Schülerin, Hamburg Adolfsallee 59
H'augk, Hr . Kfm., Neustädtel Wiesbadener Hof

Lasker , Hr . Stabsarzt Dr. m. Fr ., Freiburg

Lautftrjun - , Hr . Fahr ., Solingen Ä M
Lazarus , Hr Kfmi. m. Fr ., Frankfurt P NonLnhofLehm, Ilr ., Mainz „ ^fvniienU°1
Lemke, Hr . m. Fr ., Frankfurt Hê faclmiPHof

:S’l^ r-/r t ' m’ Koehter, Köln ' Taû Hotel
Loeb Fr ^ TI? F bV ™‘ Bad  Oeynhausen , Wiesbad. Hof?-°Lfe »--» «'•**"
Löwenstein, Hr r, xiose
Loewv, Hr . Kfm Witen Zum. neuen Adler
L,&ke' *’r- -ar- »— ’ ™ThS
ExX 'XXE ”'£ £ 5 ——bsä  sysa ,•**! *
fiS ' Kfm “ Berihi Voek,in^ a  Bockäa&iiS,

Hr - Lauben/ieimr A« eiSBss &x 'Sü&t*-* LsiB
.. . a ,rt, „ '^ * 4^yfŝ stsrts **• , jtit

Müller», Hr . Kfm., M.-Gladbach, Europäischer Hof
ÄSi . X . 'SSäiT "“
Neuschröer Hil  oand . pliih, Godesberg Evangef HosSz
Nol” ’ Hi-' Fl 'i Bite Münchencr°Hof
Ä , KVmf Beri“ ’ ^ rt Hotel Berg
Panofsky , Hr . Kfm,, Berlin pS -K

Wiesbadener Hof Zimmer versehen mit warm u kalt fliessen-
dem Wasser 3 4 Mk , einschliesslich guter

_ _ - Reichhaltige Abendkarte . - ■ —
O OS

S S 1
S rS CO

s >

WiES BAD EN,Sonnenbbrgstr.30-ÄÄÄ d̂ *Ä
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Hotel-Pension Esplanade
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w
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Rotskeller der Stadt Maden
Wein - und Bierrestaui ant ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München
Mittagstisch von 12—3 Uhr im Aoon . 2.80 Mk.
— Abendessen vor und nach den Theatern . —

Täglich frische Austern

DIE ELEGANTE DAME
TRÄGT BLUSEN

VON

WIESBADEN

SEG ALL
LANGGASSE 35
ECKE BÄRENSTR.

919

Haus Riviera Bierstadterstr . 7 . F ine
Irenidinvilla tmhe Kurhaus
Z'inm nut vorzügl Verpff. v
8 M im. _ Aufz., Zentralh - r
Garten. - Telefon 1021 S
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ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz g.  m. b. Wiesbaden

Kirchgasse 43.

KONSTANTINOPEL.
SMYRNA.

£2'■om1

Haus Humboldt
•T. Forst

Wiesbaden , Frankfurterstr. 22.
Nahe dem Kurpark u. Hauptbahnhof.

Zentralheizung . — Sonnige Läge.
380 Telephon 3172.

Ia Eefereuzen. Ge
wissenhafteste dis¬
kreteste Erledig¬
ung aller vor¬
kommenden

Vertrau ens-
angelegen-

hei-
ten.

Detektei

Zukunft
G. m. b. H.

WIESBADEN
Am RömertorI, Ecke Langgasse 28/30

Telefon Wiesbaden 566.
Wir sind nicht identisch mit den Vor

gängern der früheren Detektei , Union“

Ia . Eeferen¬
zen. Haupt¬

sitz Berlin.
Eigene Filialen
Wiesbaden,Erank-

M. Sehiller-
5/7, Hamburg

Stettin. 1U 3 .

AUSSTELLUNG
moderner KLEIDER und HÜTE

JSBAOIARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4

Suchen Sie einen
Kurgast?

DaB „ Wiesbadener
Badeblatt“ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags lOPfg., Sonntags 3ÜPfg.

Christliches Hospiz il
Oramenstr . 53. Telephon 2689.

Zimmer mit und ohne Pension. Bäder.
Gute Verpflegung zu massigen Preisen.

Heim für erwerbstätige Damen.
Mittagstisch

Monatspreis Mk. l .£0

Kurhaus Wiesbaden
* Wirtschafts-Betrieb allerersten Ranges.

Miftagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.
Wfeill - Sddl mIt  Hebenräumen , Gesell-

S£ha Hszimmer f . Hochzeiten,
geschlossene Gesellsdhaften.

Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Jahreszeit.
Abends von 8 Uhr an KONZERT der Hauskapelle.

Bier -Saal (ermäßigte Preise).
Hadi Schluss des Theaters fertige Platten.

Pilsener Kulmbacher
Benossenschafts-Brls . Petzbräu. ,

Wiesbadener Felsenkeller -Bier.

Weingrosshandlung. m
Spezialität : Rhelngauer Orlginal -Gerofldisc.

W. Ruthe , Msfsrant Sr. Majestät des Kaisersn. Königŝ
Th- . ? ®9'11" “• Schl.us* Vorstellungen des Königlichen
Znüfc8r? werden Im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher bekannt gegeben.

• • • • • • « » — — — — i

3 =
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Amtsblatt der kesidenzstaöt Wiesbaden
6. Jahrgang Nr. 4Z.

Amtliche Veröffentlichungen.
Mimvsch, den 20. März 1918.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordnetenwerden auf

Freitag, den 22. März l. Js ., nachmittags4 Uhr,

geladen, W  Rathauses zur Sitzung ergebenst ein-

Tagesordnung.
Aufnahme einer Anleihe . Ber . Fin -A

strU ^ Ber °BarE ^ -n Friedhof an der Platter-
Zeichnung der Stadt Wiesbaden zur Kriegsanleihe . Ber . Fin .-A.
Wahl einer Kommission zur Beratung der Frage des Wieder¬
aufbaues des Handwerks . Ber . Wahl -A
Pensionierung eines städt . Bediensteten
Jieutoafjl einer Armenpflegerin für den 5. Armenbezirk.
Wiesbaden , den 18. März 1918.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten -Versammlung.

1.
2.

3.
4.

5.
6.

Bekanntmachung
« ^ .reffend Abmeldung von elektrischem Strom.

Hinblick auf die bevorstehende Zeit des Wohnunqs-
wech,els wird hierdurch auf die Beachtung des 8 18, Abs. 2

!riö -I '*mnfUn!,ei t „über , die Abgabe von elektrischer Energie
Und " nEgebrauche wiederholt aufmerksam gemacht . Derselbe

6. Jahrgang Nr. 45.
, Die vorgenannten Wege und Straßen, mit Ausnahme der
ErHalb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nichl
l m. ©fUhi'eii&ereid) und sind für den Verkehr3 freigegeben!

gefahrlos erreichtJagdschloß Platte kann auf diesen Wegenwerden. *
w ^ m Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt . ”
? ^treten des Schießplatzes „Rabenqrund " an denszA& äiWiasjr-•** «

Wiesbaden , den 1. März 1918. <m
— _ _ _ _ Garnisonkommando.

Sie Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus¬
bedarfsartikel in Wiesbaden vom 10. bis 16. März 1918.

Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug

uno ote rückständigen Beträge zu zahlen.
Usldet derselbe den Energiebezug nicht ab . so bleibt er solange
ftr die Bezahlung auch der von seinem Nachfolger verbrauchten
Energie verpflichtet , vis die Abmeldung erfolgt ist oder der
Uebergang der betreffenden Einrichtung auf ' einen anderen
Energieasnehmer von diesem bei dem Elektrizitätswerk durch

worden ist. Für die Nachprüfung der
?Ä bJT i^ ^ / ^ ?k^ ubergeqangenen Jnstallationseinrichtiingen
fmb die m § 11 II B angegebenen Gebühren zu entrichten ." —

Im Interesse der Konsumenten wird ersucht , vorkommende
Aenderungen rechtzeitig anmelden zu wollen

Wiesbaden , den 15. März 1918 . j0i 2
_ _ S tädtisches Elektrizitätswerk.

Achtung Scharfschießen. ~~
o19^ 20 \. 2L  und,27 . März 1918 findet von vor-

ScharDch .ebê ffatt uuchunttags 5 Uhr im „ Aabengrund"
Es wird gesperrt:

„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich - König - Weg, Idsteiner Straße , Trompeter-
!" o e- Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbach.

Teufelsgrabenweg

Warenart und -menge

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Frachtmarkt siehe Sonderbericht ).
Hafer . .

Butter , Eier , Käse und Milch
Eßbutter. Landbutter . .
Frische Eier (Verteilungsware)

Häufigster
Preis in Mk.
von bis

100 kg  45 .20 45.20

1 kg
& vr ’-rT ^ "ieuangsware - . . . . I St
V °Um.lch . 1 Lüer

Kartoffeln und Zwiebeln
Eßkartoffkln , deutsche . . . . . . . z ^

Gemüse
Wirfing . . .
Rosenkohl . .
Grünkohl (Winterkohll
Kleine gelbe Rüben (Karotten
Gelbe Rüben .
Schwarzwurzel
Roie Rüben
Weiße Rüben .
Erdkohlrabi . .
Spinat , . .
Meerrettich . .
Sellerie . . .
Lattich -Salat .
Feldsalat . . .
Rettich . . .

Obst
Eßäpfel , deutsche . . . ju
Kochäpfel, deutsche . . i i®
Eßbirnen . . . . . .
Kochbirnen . ‘ ^ j,|

6.66
- .44
- .45

6.66
—.44
—.50

- .19 —.19

1 kg
1 kg
1 kg
1 kyr
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
ISt.

—.48
2.80

— 38
—.88
—.36

1.70
—.50
—.20
—.20

2.40
—.40
—.30

5.—
2.40

—.20

1.70
1 10
1.60

- .92

- .48
2.80

- .:!•<
- .88
- .42

1 70
—.52
- .40
- .20
2 40
1.2 '
1.40
7.—
2.80

- .50

1.70
1.10
1.60

-92

Fische
Schellfisch . ' . . . . l kg
Kabeljau , ganz . . 1 kg
Kabeljau , im Ausschnitt . . . . . . t kg

Geflügel und Wild
Hahn . ! kg
Huhn . 1 kg
Kapaune . l kg

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Fleischwurst . i kg
Leberwurst . i u
Blutwurst , frisch . ’ i k»
Roßfleisch . i kg

Hülsenfrüchte und Mehl
im Großbezug

Weizenmehl Nr . 0 . 100 ki?

3.60
3.60

14.—
14.—
15 —

4.40
3.20
3.20
3.20

3 60
3.60
5.—

15.—
14. -
15.—

4.40
3.20
3.20
3.60

Roggenmehl Nr . 0
Brot

100 kg

Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Roggew
und Weizenmehl) .

Tesgl - . . 1 Laib
Kolonialwaren

Weizenmehl zur Speisebereitung Nr . 0
Breite Nudeln . . .
Zucker, harter
Speifesalz

Heiz- und Beleuchtungsstoffe

1 kg

I kg
1 kg
1 kg
1 kg

40.60
37.70

- .45
- .43

- .52
1.60

- .82
- .32

40.60
37.70

—.45
—.43

- .52
1.60

- .82
- .32

Sternkohlen (Hausbrand ) gemischte

Braunkohlenbriketts.

50 kg
50 kg
50 kg
50 kg  1 .75 „ Bahnlager
Statistisches Amt.

2.50 ab Bahnlager
3->0 „ Stadtlager
2.85 .
1.75

Wiesbadener Nachrichten.
. J**? § iädt . Schuhbesohlung ist der Zuspruch nach wie

äVtÄw ™™? SS » ? 4rS g:2 !z ÄS? iaS  ® u,w»' <«»» «ÄSi

Druck von Carl Sitter , G. m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadt
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller.  Wiesbaden.

Verwaltung.
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